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Protokoll  
der 69. Hauptversammlung vom 4. März 2016, im Kirchgemeindehaus Allmend 
 
Beginn: 19.35 Uhr. 
 
Der Präsident a. i., Bruno Beck, kann  50 Personen an der diesjährigen Hauptversammlung 
begrüssen. Er begrüsst speziell die anwesenden neuen Mitglieder Elsbeth und Jürg 
Aebersold, Rosmarie und Bernhard Sarbach, Chantal und Daniel Marino, Isabelle und Reto     
Schletti. Weiter freut sich der Vorstand über die Anwesenheit von Albert Rösti 
(Gemeindepräsident) und Brigitte Gilomen (Gemeinderätin). Aus dem Lerchenfeld-Leist sind 
Andreas Lüscher und Roland Götz anwesend. 
Für das Thuner Tagblatt besucht Lilian Blatter die Versammlung. 
Herr Bangerter (Geschäftsleiter) und Herr Bühlmann (Ingenieur Neubau) sind von der ARA 
Thunersee anwesend. 
 
Rahmenprogramm und Traktandenliste: 
 
1. Statutarische Geschäfte 
2. Imbiss und gemütliches Beisammensein 
 
Entschuldigungen:  
Regierungsstatthalter Marc Fritschi, Heidi Reber, Andreas Wenger, Pia und Daniel Bodmer, 
Brigitte und Armin Heiniger, Ida und Fritz Gafner, Stefan Graf, Veronika Liebi, Chantal und 
Daniel Marino, Veronika Neuhaus, Verena Hänni, Liliane und Christian Schwalm, Therese 
und Gerhard Schmalhardt, Greti Meister, Jürg Erichsen, Fritz Willen und Beatrice Felder. 
 
 
Traktanden 
 
a) Wahl der Stimmenzähler  
b)     Genehmigung der Traktandenliste 
c) Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung 
d) Mutationen und Ausschlüsse von Mitgliedern 
e) Abnahme des Jahresberichtes des Präsidenten 
f) Genehmigung der Jahresrechnung 2015 und des Kontrollberichtes  
 der Revisoren 
g) Wahlen aus der Versammlung (Präsident) 
h) Auflösung des Uetendorf-Allmend-Leists (UAL) 
i) Auflösung und Verwendung des Vereinsvermögens 
j) Beschlüsse über Anträge 
k) Genehmigung des Tätigkeitsprogramms 2016/2017 
l) Genehmigung des Budgets 2016 
m) Festsetzung der Jahresbeiträge 2016 
n) Wahlen 
o)  Ehrungen 
p) Verschiedenes  
 
Die Einladungen und die Traktandenliste wurden fristgerecht, 20 Tage vor der 
Hauptversammlung, verschickt. 
 
1.  Statutarische Geschäfte 
  
 
a Wahl der Stimmenzähler 
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Als Stimmenzähler werden Gerardo Trotta, Hanspeter Dünneisen und Markus Berger    
vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
 

b Genehmigung der Traktandenliste 
  
 Herr Felder möchte eine Ergänzung zu Punkt g.  
 Dies wird zur Kenntnis genommen und die Traktandenliste wird einstimmig 
 genehmigt.   
 
 
c Genehmigung des Protokolls der 68. Hauptversammlung vom 27. Februar 2015 
  
 Das Protokoll wurde in der Einladungsbroschüre abgedruckt und auf ein Vorlesen 
 wird verzichtet. Das Protokoll wird von den Anwesenden einstimmig genehmigt.      
 
 
d Mutationen und Ausschlüsse von Mitgliedern 
  

Der Leist zählt heute 391 Mitglieder; als Neueintritte konnten 8 Personen gewonnen 
werden: 

 
 - Elsbeth und Jürg Aebersold 
 - Rosmarie und Bernhard Sarbach 
 - Chantal und Daniel Marino 
 - Isabelle und Reto Schletti 
  
  Infolge Wegzugs haben 3 Mitglieder den UAL verlassen. 
 
 Wegen Geschäftsaufgabe wurde eine Mitgliedschaft aufgelöst. 
 
 Auf eigenen Wunsch hat uns 1 Mitglied verlassen. 
  
 3 Mitglieder sind im vergangenen Vereinsjahr leider verstorben: 
 
 - Heinz Neuhaus 
 - Walter Beurer 
 - Rosa Peter  
 
 Zum Gedenken an die Verstorbenen erhebt sich die Versammlung zu einer  
 Schweigeminute. 
 
 
e Abnahme des Jahresberichtes des Präsidenten 
 
 Der Jahresbericht ist in der Broschüre abgedruckt.  
 Rolf Räss dankt Bruno Beck für die Verfassung des Jahresberichtes. Bruno Beck hat  
 vor zwei Jahren aus dem Vorstand demissioniert, das Amt des Präsidenten jedoch ad  
 interim immer noch weitergeführt. Er wollte und konnte den Leist nicht dem Schicksal  
 überlassen. 
 Der Jahresbericht wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
 
f Genehmigung der Jahresrechnung 2015 und des Kontrollberichtes der  
 Revisoren 
 
 Die Erfolgsrechnung und die Bilanz sind vollständig in der Broschüre abgebildet. 
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 Stellvertretend für den Kassier Gerhard Schmalhardt, weist der Präsident auf die  
 Jahresrechnung und die Bilanz hin. 
 Markus Felder informiert die Versammlung, dass die SolarUetendorf liquidiert wird 
 und die Anteilscheine zurückverlangt werden können. 
 Wir bitten Gerhard Schmalhardt, sich darum zu kümmern. 
 
 Weder Trudi Wolf noch Jürg Erichsen konnten an der Versammlung teilnehmen. 
 Bruno Beck liest den Revisorenbericht stellvertretend vor. 
 Er bittet die Versammlung die Jahresrechnung 2015 zu genehmigen und dem 
 Kassier, wie auch dem ganzen Vorstand, Entlastung zu erteilen. 
 
 Die vorliegende Jahresrechnung 2015 wird einstimmig genehmigt und dem Kassier,  
 wie auch dem Vorstand, Entlastung erteilt. 
  
g Wahlen aus der Versammlung (Präsident) 
 
 Trotz intensiver Anstrengungen des Vorstands blieb die Suche nach einem neuen  
 Vereinspräsidenten erfolglos. Bruno Beck hat sich informiert, und gemäss Gesetz 
 muss ein Präsident gefunden werden. 
 Alois Christen meldet sich zu Wort und sagt, dass er als ehemaliger Leistpräsident  
 enttäuscht sei. Er informiert die Anwesenden, wie reibungslos es doch damals lief. 
 Er fragt, wieso der Vorstand nicht bereit ist, ein Co-Präsidium zu machen? 
 Bruno Beck klärt Alois  Christen auf, dass auch Rolf Räss den Vorstand verlassen 
 wird. Es muss also ein neuer Präsident gefunden werden. 
 Weiter meldet sich Markus Felder. Als erstes kritisiert er die Datumswahl der Haupt- 
 versammlung, weil diese gleichzeitig mit dem Weltgebetstag stattfindet. (Anm. 
 Sekretariat: 2015 fand die HV nicht gleichzeitig wie der Weltgebetstag statt, und die  
 Versammlung wurde von 40 Personen, davon 8 Vorstandsmitglieder, besucht) 
 Markus Felder will Anträge stellen, welche jedoch nicht akzeptiert werden können, da 
 Anträge von Vereinsmitgliedern gemäss Statuten Artikel 7 Punkt 5 bis mindestens 10 
 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich einzureichen sind. Auf diesen Punkt wird 
 auch in der HV-Broschüre Seite 3 hingewiesen. 
 Direkt wirft er dem Vorstand vor, sich nicht persönlich um neue Allmendbewohner zu 
 kümmern. 
 Diverse Anwesende sind sich einig, dass es sehr schwierig ist, Personen zu finden,  
 welche bereit sind, etwas Freizeit  einem Verein zu widmen. 
 Adrian Brügger erkundigt sich, ob es eine Möglichkeit für eine Übergangslösung  
 gäbe? Er macht zurzeit eine Ausbildung und kann zeitlich unmöglich noch in einem  
 Vorstand mitarbeiten. 
 Die Diskussionen werden hitzig geführt.  

Albert Rösti bittet die Versammlung um eine kurze Pause, um sich mit der anwesen-
den Brigitte Gilomen und div. Vorstandsmitgliedern zu besprechen. 

 
 Nach der Pause  wird es heller am Horizont. Es werden nun diverse Möglichkeiten  
 vorgeschlagen.  
 Bruno Beck schlägt vor: den Leist für ein Jahr ohne Aktivitäten, ohne Mitglieder- 
 beiträge weiterzuführen. 
 Nächstes Jahr findet eine HV statt, welche vom Tagespräsident und dem übrigen  
 Vorstand organisiert wird. Bis zu diesem Zeitpunkt erhofft sich der Vorstand, dass  
 sich Mitglieder beim Vorstand melden, welche die Lokomotive UAL wieder zum  
 dampfen bringen wollen. 
 Rolf Räss wird als Tagespräsident vorgeschlagen und die noch vorhandenen Vor- 
 standsmitglieder sind mit diesem Vorschlag einverstanden.  
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1. Bruno Beck schlägt vor, Rolf Räss zum Tagespräsidenten zu wählen. 
 Die Versammlung wählt Rolf Räss einstimmig.  
 
2. Weiter bittet er die Versammlung, den restlichen Vorstand, Gerhard Schmalhardt 
 (Kassier), Fränzi Kiener (Sekretärin), Raymond Vuille, Sonja Bachmann, Sandra  
 Walder, Thomas Katzensteiner (alle Beisitzer) in globo zu bestätigen. 
 Dies wird von der Versammlung einstimmig gemacht. 
  
3. Weiter stimmt die Versammlung dem Weiterbestehen des Verein ohne Aktivitäten  
 und ohne Mitgliederbeiträge im 2016 zu. 
 
Rolf Räss ermahnt die Versammlung noch einmal zum Handeln.  
Der Vorstand erwartet von Seiten der Mitglieder aktiv zu werden und sich beim Vorstand zu 
melden, um ein Weiterbestehen des UAL möglich zu machen. 
 
Der Vorstand überreicht Bruno Beck ein Abschiedsgeschenk und dankt für sein Mitwirken 
weit über seine Präsidentenzeit hinaus. 
 
Bruno Beck übergibt Rolf Räss die noch nicht erloschene Präsidentenlaterne und hofft, dass 
diese nach der Hauptversammlung 2017 wieder kräftig weiterbrennt. 
   
Andreas Lüscher überbringt mit seinem Vorstandskollegen des Lerchenfeld-Leistes Grüsse. 
Er ist froh, dass der Uetendorf-Allmend-Leist am heutigen Abend nicht aufgelöst wurde. 
 
Der Präsident dankt speziell den Vorstandskollegen/Innen, dem Gemeinderat Uetendorf, der 
Gemeinde- und Bauverwaltung, der Kirchgemeinde Thierachern für die kostenlose 
Benützung der Räume, sowie allen Personen, welche hinter den Kulissen ihre Arbeit 
ausführen. Frau Blatter dankt er für eine hoffentlich gute und ausführliche Berichterstattung 
im Thuner Tagblatt. Der grösste Dank geht an die Mitglieder und Sponsoren des UAL. 
 
Der Präsident a. i., Bruno Beck,  schliesst die 69. Hauptversammlung um 21:15 Uhr. 
 
Herr Bangerter übernimmt nun das Wort und stellt das Ausbauprojekt der ARA Thunersee 
vor. Interessant und kurzweilig stellt Herr Bangerter das Projekt vor und informiert die Ver- 
sammlung über die Bauphasen und was die Bewohner in dieser Zeit erwartet. 
 
Anschliessend übernimmt die Küchenéquippe und serviert den Anwesenden einen Imbiss. 
 
 
UETENDORF ALLMEND-LEIST 
Für das Protokoll 
 
  
 
Fränzi Kiener 


